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Statiſtiſche Mitteilungen
über das Großherzogtum Baden .

Band XXIV. Jahrgang 1907. 1.

Juhalt : Die Preiſe des Jahres 1906 .

Die Preiſe des Jahres 1906 .

( Vergl . Band XXIII . Jahrgang 1906 , Nr . 2, Seite 15 u. fg )

Die im Jahr 1905 eingetretene allgemeine Aufwärtsbewegung der Preiſe hat
im Jahr 1906 angehalten und zu einer weiteren namhaften Erhöhung bei allen wichtigeren

Erhebungsgegenſtänden geführt.
Der Preisaufſchlag trifft auch in dieſem Jahre wieder beſonders ſtark Getreide und Fleiſch .

Bei den Getreidepreiſen erſtreckt ſich aber die ſtarke Zunahme nicht wie im Vorjahr auf alle

Arten , ſondern nur auf Roggen und Hafer , die um 1,41 Mo bezw. 1,55 Mo fiir den Doppel -

zenter ( = 9 bzw. 10 9 ) im Preiſe geſtiegen ſind . Bei Weizen , Spelz und Gerſte iſt die Zunahme

erheblich geringer ( 38 —43 F für den dz) .
Die Mehl - und Brotpreife haben fih trog der anhaltenden Steigerung der Getreide -

preiſe nur um ein Geringes erhöht ; ſie zeigen auch am Jahresſchluß keine ſteigende Tendenz .
Die Kartoffeln ſind unter dem Einfluß der nicht beſonders günſtigen Ernte des Jahres

1906 ebenfalls wieder geſtiegen , wenn auch im Jahresdurchſchnitt nicht erheblich ; jedoch beſteht
am Jahresſchluß eine ſteigende Tendenz .

Die Fleiſchpreiſe zeigen für ſämtliche FleifHarten eine empfindliche Steigerung ( —14 Y

für das kg ) ; am ſtärkſten trifft der Aufſchlag wie im Vorjahr wieder das Schweinefleiſch , deſſen

Preis um 14 F geftiegen ift.
Bei den ſonſtigen täglichen Haushaltungsbedürfniſſen und den Kolonial⸗

waren iſt der allgemeine Preisaufſchlag weniger empfindlich ; nur Schweineſchmalz , Butter und

Linſen ſind von demſelben ſtärker betroffen ; auch der Kaffeepreis hat mäßig angezogen .

Die Brennmaterialien weiſen mit Ausnahme von Anthrazit eine gleichmäßige nicht
unerhebliche Zunahme auf .

Erheblich iſt die Steigerung endlich noch für die auch ſchon im Vorjahr ſtark geſtiegenen
Rauhfutterpreiſe ( Heu und Stroh ) , die 7 bzw. 8 „/ beträgt .

Für die einzelnen der regelmäßigen Anſchreibung unterworfenen Gegenſtände ſtellen ſich die

Landesdurchſchnittspreiſe im Vergleich zu den früheren Jahren wie folgt :
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Gegenſtände . Menge .
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Großhandelspreiſe .

Weizen . . 100 kg 19,2s 18,86 J 0,2 18,20 17,8s 18,80 20,2 24,60

Spelz ( Kernen ) n 18,96 . - 18,58 ＋ 0,38 18,02 17,65 18,65 20,54 24,58

Rasmi zah heak ! -n 16,62 15,1 ½ 14 15,19 15,o6 15,33 16,36 17,74

DERD | Iot LIN . s 17,15 16,72 + 0,43 15,01,61,77 18,79 — 15,0 % 17,73

EOT T AR ERNS SNT los S iB, " F Tb “15,0 15a 14,89 - 14101639

Eatoti o pasch ih 15,73 15,9 + 0,44 14,11 14,62 12,02

öchttucht ( 4,818 16,90 15,90 J 1,00 15,52 15,42 15,75

oggenſtroh „ 5,51 5,09 + 0,2 4,8 5,12 4,32 5,47 5½47

Sonſtiges Stroh . . „ 4,25 3,39 J 0,86 3,97 4,07 3,92 4,38 4,43

RURO E AAR e 6,31 5,80 J 0,51 5,35 6,14 6,o0s 6,58 7,00

Eortoheln orb e00 . esw 5,39 5,833 J 0,o06 5,50 5,37 5,8 5,69 6,44
(Fortſetzung des Textes auf Seite . )
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